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DER MURGTALER

Kunst und Diskurs
Ausstellung von lris Weissschuh in der Altstadt / Aktionen am Wochenende

Gernsbach (red/vn) - Zur
,,Diskussion unter Freunden
über Kunst im öflentlichen
Raum und Kunst als Innova-
tionsmotor ftir die Region lädt
Iris Weissschuh nach Gerns-
bach ein. Noch bis Sonntag,
16. Oldober, ist sie im histori-
schen Gebäu de,,Zum golde-
nen Bock" (Frke Hauptsha-
ße/Färbertorstraße) anzuhef-
fen. Ein Besuch empfiehlt sich
auch während des Altstadt-
fests. ,

Der ..goldene Bock" beher-
bergte 

"lach Angaben der
Künstlerin 1835 die erste Post-
stelle im Murgtal, schon da-
mals ein Ort der Kommunika-
tion. An diese Tradition möch-
te sie anknüpfen. Die in der
Resion und besonders im
Mürstal verwurzelte Künstlerin
siehi es heute als eine große
Chance äfl, über neuartige
Kommunikationswege mög-
lichst viele Bürger miteinander
im Austausch über Kunst im
öffentlichen Raum zu bewe-
gen.- Iris Weissschuh: ..Wir kön-
nen in Gemsbach ävar nicht
die großen Kunst-Ereigrrisse
aus Berlin, Paris oder Stuttgart
kopieren, aber hier in unserem
Mustal wohnen die Men-
schei, die auch eine eigene
Meinung und Inspiration in die
venchieden gearteten Kunst-
projekte einbringen können.
Und hier möchte ich einen
Beitrae für meine Heimat leis-
ten, die Identität des Murgtals
strirken."

Natürlich weist Iris Weiss-
schuh in ihren Arbeiten und
ihren bisherigen Besprechun-
gen immer darauf hin, dass die
kunst und ihr Diskurs darüber
Freiräume benötigen:,,Warum

Mit neuem (künstlerischem) kben erfüllt sein wird das historische Gebäude ,Zum golde-
nen Soclt'' ain Uarktplatz #ährend des Altstadtfests und in den Wochen danach. Foto: pr

sollen wir nicht mit den neuen Im Rahmen des Altstadtfests book posten. Dort können sich
MrAi.n solche Freiräume in sind neben den ausgesteüten geme auch Interessierte direkt
C.*itu.ft nutzen? Die Kom- Werken der Künstlerii (Male- einbringen und Beiträge schrei-

bination einer Heimat aus Na- rei und Skulpturen aus Holz ben. Natürlich sind auch Netz-

iüÄitt., Gründer-Idealismus und Stein) vör allem vier Ar- werk-Infos von anderen
ünA r.irr erfinderischen und beits-Akti6ns-Flächen interes- Künstlem, Museen und Aka-
vorausschauenden Menschen sant, in die Iris Weissschuh die demien immer geme als Bei-

ist inspirierend fi.ir die Vorent- Bürgel von Gemsbach und dig lraS willkommen." Diese Platt-
wickhins der Kunst." Besücher des Altstadtfests mit form soll sich als ein öffentli-

Die Efrladung ftir einen ,,be- einbinden möchte. Interessier- ches Medium zum Kunstaus-
fristeten Diskuä-Raum" bäim te dürfen sich an diesen Ar- tausch für alle Bürger entwi-
Marktplatz nahm Iris Weiss- beitsplätzen mit den Materiali- ckeln. ,,S-omit können.aus dem

i"ärh'eeme an. Neben ihren en ' Stein/Holz/Papier/Len- Mugtal.Impulse an die ganze

äieä"."'iinien und Arbeiten, wand auseinandersetlzen. ,,Da- Welf gesendet werden und

diä sie dort fortführt, möcht6 rüber hinaus werde ich jeden auch wieder zurückkommende
sie möslichst viele Infos von Besucher mit seinem Einver- Impulse aufgefangen werden."
BüGd a[er Generationen ständnis zum Thema Kunst im Nach dem Altstadtfest steht
ünd" ih."n Gedanken zur Murglal und darüber hinaus Iris Weissschuh nach Voran-
Kunst und den Materialien befragen und fotografieren. meldung unter .a' (0!77.)
münänmen, um daraus wieder Diesdneiträge werdeich dann 814 04 85 oder via Facebook
eisenständise Gemsbach-ho- auf meiner neu entworfenen für Kunstinteressierte zur Ver-
je[te zu entürickeln. ,ARTmurgtal-Seite' auf Face- fligung.


